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Krampfadern müssen nicht sein 
 
Essen, August 2014. „Krampfadern müssen nicht sein“ ist das 
Thema des Vortrages von Prof. Dr. Georg Omlor, Leitender Arzt der 
Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie, im Marienhospital 
Altenessen, Kommunikations- und Gesundheitszentrum, am 02. 
September um 18 Uhr. 
 
Fast die Hälfte der Bevölkerung leidet unter Krampfadern. Für die 
Betroffenen stehen häufig kosmetische Veränderungen im 
Vordergrund. Weniger bekannt ist, dass durch Krampfadern eine 
Vielzahl schwerer Erkrankungen ausgelöst werden können und in der 
Folge zu ernsthaften Problemen führen. Zum Beispiel Thrombosen, 
offene Beine, Herzinsuffizienz und andere Erkrankungen treten 
insbesondere nach lange bestehenden Krampfaderleiden auf. 
Deshalb ist eine frühzeitige Diagnostik und Therapie vor Eintritt 
solcher Folgeschäden sinnvoll. Neben invasiven Maßnahmen wie 
Operationen stehen eine Vielzahl nicht invasiver Maßnahmen wie 
Sklerosierung oder Kompressionstherapie zur Verfügung. Häufig ist 
eine Kombination verschiedener Verfahren sinnvoll.  
Über die Ursachen von Krampfaderleiden, die Möglichkeiten der 
Vorbeugung und der Therapie werden im Rahmen ihres Vortrages 
Prof. Dr. Georg Omlor und Dr. Anja Tappen, Funktionsoberärztin in 
der gleichen Abteilung, berichten.  
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
Für die Teilnehmer besteht nach den Vorträgen die Möglichkeit 
offene Fragen mit den Referenten individuell zu diskutieren. 
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Bild: Prof. Dr. med. Georg Omlor, Leitender Arzt der Klinik für 
Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie des Marienhospitals 
Altenessen. 
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